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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SV Weißblau-Allianz München II : TSC München-Maxvorstadt II 
Dienstag, 14.03.2023, 20:00 Uhr

Für den SV Weißblau-Allianz München II geht die 
Siegesstraße weiter

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)
traf der SV Weißblau-Allianz München II am Dienstag, den 14. März im 17. Saisonspiel auf den TSC
München-Maxvorstadt II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2
Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 24:1 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag
Manger und Michiels. Auffällig war, dass der TSC München-Maxvorstadt II diese Partie mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 3:0 gegen Schupp / Poyan fanden Manger / von Willert von Anfang
an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Zwischenzeitlich mussten Michiels / Kinner zwar einen Satz
abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Rothfuchs / Zander aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach den
anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Markus Manger hatte seinen Gegner Konrad Rothfuchs beim
deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Genügend spielerische Mittel hatte Marcel Michiels
letztlich parat, um Florian Schupp zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Das war ein souveräner Sieg. Nicht einen Satzgewinn überließ Elan Carlos von Willert
seinem Gegner Ali Poyan beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Manfred Kinner hatte nachfolgend gegen Dennis Zander bei seinem 3:0 keine
Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler des SV
Weißblau-Allianz München II und des TSC München-Maxvorstadt II in die Box. Wenig Chancen ließ
Markus Manger bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Florian Schupp. Ausreichend
spielerische Mittel hatte Marcel Michiels letztlich an der Hand, um Konrad Rothfuchs zu distanzieren,
somit stand es am Ende 3:0. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand
von 8:0.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den SV Weißblau-Allianz München II nun an die letzten
Erfolge anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den SC Au am 27.03.2023 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team des TSC München-Maxvorstadt II wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 17.03.2023 gegen die SpVgg Thalkirchen VI erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SV Weißblau-Allianz München II

Doppel: Manger / von Willert 1:0, Michiels / Kinner 1:0 
Einzel: M. Manger 2:0, M. Michiels 2:0, E. Willert 1:0, M. Kinner 1:0 

 TSC München-Maxvorstadt II
Doppel: Schupp / Poyan 0:1, Rothfuchs / Zander 0:1 
Einzel: F. Schupp 0:2, K. Rothfuchs 0:2, D. Zander 0:1, A. Poyan 0:1


